
NEUNBURG.KabarettistDjangoAsül
gastiertmit seinemProgramm„Rück-
spiegel 2018“ amMittwoch, 9. Januar,
in der Schwarzachtalhalle inNeun-
burg. Einlass ist um19.30Uhr, Beginn
um20Uhr. Es besteht freie Platzwahl.
Es gibt nummerierte Plätzemit gestaf-
feltenPreisen ab 21,50Euro.Kartengibt
es beimMittelbayerischenKartenvor-
verkauf, beimBüro- undPressezent-
rumNeunburg, in denTouristikbüros
Schwandorf undNittenauoder im In-
ternet aufwww.strasserkonzerte.de
zumselbst ausdrucken.

Sonderausstellung
geht zu Ende
NEUNBURG.DieSonderausstellung „24
TürchenbisWeihnachten–Adventska-
lender im20. Jahrhundert“ aus der
SammlungvonHelmutWeißaus
Schwandorf imSchwarzachtalerHei-
matmuseum ist amSonntag (Heilig
Dreikönig) von14bis 16Uhr zum letz-
tenMal geöffnet.

SCKversteigert
Christbaum
KLEINWINKLARN.Amheutigen Sams-
tagum19.30 findet imKollerhof in
Poggersdorf dieChristbaumversteige-
rungdes SCKleinwinklarn statt. Einge-
laden sind alleMitgliederundFreunde.

Gemeinderat tagt im
Feuerwehr-Haus
THANSTEIN.AmDonnerstag, 10. Janu-
ar, um19Uhr, findet imFFW-Haus in
Thanstein eine öffentliche Sitzungdes
Gemeinderates Thanstein statt. Auf der
Tagesordnung steht derWiederaufbau
einer landwirtschaftlichenLagerhalle
mitGaragennach einemGrundstücks-
brand inBerg, dieGenehmigungdes
Feuerwehrbedarfsplans derGemeinde
ThansteinunddieAnschaffungvon
Schutzanzügen für die gemeindlichen
Feuerwehren.

IN KÜRZE

DjangoAsül kommt
nachNeunburg
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FASCHING

Dennis Gruber ist der
neue Präsident des
Seebarner Komitees.
SEITE 34

NEUNBURG. Eswar zunächst gar nicht
so leicht, das Gespräch von Hans Rich-
ter, dem Chefdirigenten der Smetana
Philharmoniker Prag, und dem Sänger
Markus Engelstaedter auf das eigentli-
che Thema zu lenken: Die Präsentati-
on der Klassik-Rockgala, die der Kunst-
verein Unverdorben am 2. Oktober in
der Neunburger Schwarzachtalhalle
veranstaltet. Der Grund dafür war
ganz einfach: Sie waren schon mitten-
drin, was sie denn für dieses Haupt-
event des Kunstherbsts 2019 auf die
Bühne bringen wollen, um das Publi-
kumzubegeistern.

Dies zeigte, die Chemie zwischen
dem „Klassiker“ und dem „Rocker“
scheint zu stimmen, es gibt keine Be-
rührungsängste mit dem Genre des
Kollegen, sondern die Kreativität, et-
was Neues zu schaffen, kann eher be-
flügeln. Darum ging es dann schließ-
lich auch beim Pressegespräch imVor-
feld des Neujahrskonzert im Foyer der
Schwarzachtalhalle.

Von Dvorak zu Freddie Mercury

DieDetails werden die beiden Protago-
nisten bis zum Herbst klären. Sicher
ist jedoch, es werden böhmische Or-
chestertänze von Dvorak, Janacek
und Smetana darunter sein, die mit
klassischen Rock- und Pop-
Balladen von Queen, den
Beatles, David Bowie,
Lou Reed, Bob Geldorf
oder Prince harmonie-

ren werden. So werden die Smetana
Philharmonie unter Leitung von Rich-
ter und Engelstaedter und Band für ei-
ne FusionderKlangwelten sorgen.

Covern will Markus Engelstaedter,
der in Pressath aufgewachsen ist,

auch die Hymne der Olympi-
schenSpiele von1992, „Bar-
celona“, damals gesungen
von Queen-Ikone Freddie
Mercury und der kürzlich

verstorbenen Mont-
serrat Caballé. Da-

für plant der
Cross-over-
Show-Ex-
perte aus
der Ober-
pfalz, sich

eine Sängerin mit ins
Boot zu holen. Engel-

staedters Bandwird aus renommierten
Profi-Musikern aus ganz Deutschland
bestehen. Auch Richter versicherte,
dass dieMusiker seines Orchesters, die
überwiegend sehr jung sind, „sich dar-
umreißen,mit dabei zu sein“.

Dass die Fusion vonklassischerMu-
sik und Pop gut funktionieren kann,
beweisen Veranstaltungen wie „Night
of the Proms“ seit Jahren.UnddieBand
„Queen“ ist wohl die Rockband, die
mit ihren ausgefeilten Arrangements
die größteNähe zur klassischenMusik
hat. Nur nachMünchenmuss das Pub-
likum aus der Region dafür nun nicht
mehr reisen. Und dass Engelstaedter
die Fusion von Klassik und Rock be-
herrscht, hat er in seinem Programm
„Heroes“ bereits im vergangenen Jahr
bewiesen. Im vergangenen Juni, Juli
und Oktober absolvierten er und seine

Band mit den Nürnberger Symphoni-
kern im Nürnberger Serenadenhof,
beim Piazza-Festival in Regensburg
und in der Max-Reger-Halle inWeiden
eine gefeierte Konzertreihe. Mit neuen
Musikern und neuem Programm wol-
len Richter und Engelstaedter bei der
Klassik-Rock-Galadaran anknüpfen.

Musikalische Oktoberrevolution

In diesem Zusammenhang sprach der
Klassikbeauftragte der Stadt, Karl
Stumpfi, bei diesem Anlass von „unse-
rer musikalischen Oktoberrevoluti-
on“. „Bei allen Ambitionen hätten wir
anfangs nie gedacht, dass wir einmal
ein so anspruchsvolles Programm auf
die Beine stellen können“, zeigte sich
Stumpfi vondemProjekt begeistert.

Ausgangspunkt dafür waren Ge-
spräche mit dem Dieterskirchener
Bürgermeister Hans Graßl und dem
Neunburger Stadtrat und TC-Vorsit-
zendenMartin Scharf. Graßl habe ihm
vor rund fünf Jahren einmal ans Herz
gelegt, es einmal mit einem Klassik-
Rock-Format zu versuchen. Er könne
sich vorstellen, dass dann auch Rock-
musik-Fans wie er, Graßl, ihre Berüh-
rungsängste mit der Klassik überwin-
den könnten. Scharf hingegen hat
selbst schon eine Queen-Showmit En-
gelstaedter imBurghof organisiert.

Und da bekanntlich nichts erfolg-
reicher ist als der Erfolg, wiesen die
2. Neunburger BürgermeisterinMargit
Reichl und der Kunstvereins-Vorsit-
zende PeterWunder auf die bereits seit
mehr als sechs Jahren andauernde Er-
folgsgeschichte der Klassik-Konzerte
mit Hans Richter und den Smetana
Philharmonikern in Neunburg hin.
Richter hat mit seinem Orchester da-
mals schon das Eröffnungskonzert in
der Schwarzachtalhalle bestritten.
Nun sei es an der Zeit, eine neue Seite
dieser Erfolgsgeschichte zu schreiben
und auch ein jüngeres Publikum für
diese Musik in einem neuen Format
anzusprechen.

Zwei Klangwelten fusionieren
MUSIKDer Kunstverein
Unverdorben präsentiert
mit Engelstaedter &
Band und den Smetana
Philharmonikern Prag
die „Klassik-Rock-Gala“.
VON ROLAND THÄDER

Schon bei der Vorstellung der Klassik-Rock-Gala wurde schnell klar: Die Chemie zwischen dem „Klassiker“ Hans Richter und dem „Rocker“ Markus Engel-
staedter stimmt. Beide wollen dem Neunburger Publikum in der Schwarzachtalhalle mit der Fusion von sinfonischem Orchesterklang und Rock ein außerge-
wöhnlichesmusikalisches Erlebnis bieten. FOTO: THÄDER

Karl Stumpfi sprach
von „unserer Musika-
lischen Oktoberre-
volution“. FOTO: RO
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●+ MEHR INFOS/VIDEOS UNTER:
mittelbayerische.de/schwandorf

Die Veranstalter vom Kunstverein Unverdorben präsentieren zusammen mit
Chefdirigent Hans Richter, Markus Engelstaedter, 2. Bürgermeisterin Margit
Reichl und Hallen-Managerin Rosa Schafbauer das Plakat für die Klassik-
Rock-Gala des Kunstherbsts 2019 am 2.Oktober. FOTO: THÄDER

DIE KLASSIK-ROCK-GALA

Termin:Mittwoch,2. Oktober, 20Uhr,
Schwarzachtalhalle Neunburg
Vorverkauf: okticket und die örtli-
chen Vorverkaufsstellen
Eintrittspreise:40Euro,35 Euro,
30 Euro

Musik:SmetanaPhilharmonie Prag
unter Leitung vonChefdirigent Hans
Richter,Markus Engelstaedter (Ge-
sangssolist) undBand.Repertoire:
Böhmische Tänze,Rock-Balladen
(BeatlesQueen,Bowie,Prince, etc.)

FÜR DEN NOTFALL
Polizei: 110
Feuerwehr/Notarzt/
Rettungsdienst: 112
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst: 116 117
Giftnotruf Nürnberg:(09 11) 3 98 24 51

Notdienst-Apotheken: Von heute 8.00 Uhr bis Fol-
getag, 8.00 Uhr: Sa./So.: Regental-Apotheke, Ei-
chendorffstr. 21, Nittenau, Tel. (0 94 36) 3 02 74
98.
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst: bis Mon-
tag, 8 Uhr, Tel. 116 117.
Zahnärztlicher Notfalldienst: Sa./So. 10 bis 12
und 18 bis 19 Uhr (sonst Tel.-Bereitschaft): Dr. Jo-
hannes Kirschneck, Münchshofener Str. 24 a, Teub-
litz, Tel: (0 94 71) 9 86 60
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel. (09 41) 5 98 79 25.
Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.
Wasser und Fernwärme (SWFS): Tel. 7 43 70, nach
Dienstschluss Tel. 96 19 07.
Bayernwerk: Bereitschaftsdienst bei Störungen:
Tel. (09 41) 28 00 33 66 (Strom), Tel. (09 41) 28 00
3333 5555 ((GGaass)).
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